


Gründerverbände Der Mitgliederbestand hat gegenüber dem Vorjahr von 8’714 
auf 8’605 Firmen abgenommen. Der Bestand versteht sich  
per 1. Januar 2026 und enthält bereits Abgänge und Neu- 
zugänge aus Kassenwechseln sowie Geschäftsübernahmen 
und Rechtsformänderungen per diesem Datum.

Per 2025 konnten wir aus den Kassenwechseln 84 Betriebe als 
Zugänge bei unserer Ausgleichskasse begrüssen. Der Lohn-
summen-Zuwachs aus Kassenwechseln betrug dadurch CHF 
31.4 Mio. Demgegenüber haben wir 71 Firmen mit einer Gesamt-
Lohnsumme von CHF 69 Mio. an mehrere Kantonale Kassen 
oder andere Verbandskassen abgegeben. Bei den Zugängen 
handelt es sich um verschiedene kleinere und grössere Firmen 
durch unsere Gründerverbände.

Die Anzahl der nichterwerbstätigen Personen nahm von  
809 auf 774 Personen leicht ab.

Mitgliederbestand nach
Gründerverbänden

Lohnsummen-Bewegungen  
aus Kassenwechseln

8’605
2025

8’714
2024

«Wir sind alle das Schweizer Gewerbe 
und die AK 105 ist die Ausgleichskasse 
dieses Schweizerischen Gewerbes. 
Hier sollten wir den Zusammenhalt 
stärken, um gemeinsam weitere  
Ziele zu erreichen, unseren Mitglie-
dern bestmögliche Dienstleistungen 
zu ermöglichen und gemeinsam und 
selbstbewusst als Schweizerisches 
Gewerbe aufzutreten.»

Silvia Fleury – Direktorin des Schweizerischen 
Maler- und Gipserunternehmer-Verband

Zum Interview
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Gesamttotal 9’745 9’584 -161

Mitgliederbestand 2024 2025 +/-

Akustika 212 210 -2

Apotheken 1’055 1’056 1

Bettwaren-Fabriken 3 3 0

Bildhauer / Steinmetzgeschäfte 96 91  -5

Buchbinder 83 83 0

Drogisten 444 439  -5

Futtermittelfabrikanten 75 75 0

GAB Architekten / Planer / Ingenieure Kanton BE 174 173  -1

Getreidesammelstellen 15 14  -1

Gewerbliche Sekretariate 116 116 0

feu suisse 267 269 2

IPK Interessenverband für pharmazeutische, kosmetische Produkte 34 34 0

Kaminfeger 315 313 -2

Kioskinhaber 41 38 -3

Küfer- und Kellermeister 27 26 -1

Lebensmitteldetaillisten 447 431 -16

Maler- und Gipserunternehmer 2’042 2’010 -32

Müller 36 35 -1

Natursteinverband Schweiz 64 67 3

Papeteristen 202 193 -9

ProCinema 86 85 -1

Rauhfutterverband / Heuhandelsfirmen 31 31 0

Schirmfabrikanten 5 5 0

Schweiz. Plattenlegermeister 260 248 -12

Schweiz. Kosmetik- und Waschmittelverband 23 22 -1

SMBK Milch-, Butter-, Käsehandel 71 68 -3

Sporthändler 434 433 -1

SVIT Immobilientreuhänder (inkl. Hauswarte) 1’124 1’122 -2

Schweiz. Textildetaillisten-Verband 282 271 -11

Swissmechanic (Sektionen Bern/Biel, GL, SZ) 256 257 1

Swiss Dental Laboratories 394 387 -7

Total 8’714 8’605 -109

nur MEK SKMV (Militärlohnausgleichskasse) 31 29 -2

nur MEK SMGV (Militärlohnausgleichskasse) 3 3 0

nur BVG AK 105 (Pensionskasse) 38 40 2

nur BVG SDV (Pensionskasse) 21 21 0

nur BVG SMGV (Pensionskasse) 48 47 -1

nur FAK (Familienausgleichskasse) 3 3 0

FAKAP ZH 28 27 -1

nur KTG SKMV (Krankentaggeld-Versicherung) 4 4 0

nur KTG VHP (Krankentaggeld-Versicherung) 2 2 0

NE (Nichterwerbstätige) 809 774  -35

BGSA Vereinfachtes Abrechnungsverfahren 18 19 1

Hausdienst 11 -11

ANobAG (Arbeitnehmer ohne beitragspflichtigen Arbeitgeber) 15 10 -5

Total 1’031 979 -52



Lorem ipsim Liam aut odist, sam, ut repera doluptur ma 
duntur sunte nis explis ex eos sam es derum sus. Xeroreh 
enimoll estiatur, volorum nihillupic to est, officient que 
laccabo. Dolupta temque vellat aut eos nonsequam qui 
alitatium harum dolorrum que nonseque vero bearupt 
atibus asinven ihilles ius quis solor resto minis imin erum 
quo es alignat es re nectatqui vel mi.

Corporate Design & Briefschaften Abc
Schrift Manrope

Rot – unsere Schweizer 
Identität

Blau – solid, lesefreundlich  
und dynamisch

Rosa – für  
Hervorhebungen

CMYK 
5 16 0 0

CMYK 
96 74 00

CMYK 
0 99 95 0

Neues Erscheinungsbild für eine  
noch bessere Kommunikation

Ein modernes, zeitgemässes Erscheinungsbild macht  
unsichtbare Dinge wie Kultur, Haltung, aber auch Zweck, 
Nachhaltigkeit und Innovationsfähigkeit des Unterneh-
mens in Sekundenbruchteilen erkennbar. Damit stärkt  
es die Marke und erleichtert die Kommunikation mit  
allen Beziehungsgruppen. 

Im Rahmen des sogenannten Rebrandings erhielt unser  
Logotype, die Marke, eine behutsame Überarbeitung. Sie ist 
jetzt klarer, aussagekräftiger und einfacher in der vielfältigen  
Anwendbarkeit. Analog, also auf gedruckten Informations- 
mitteln, und insbesondere auch digital, im E-Mail-Verkehr  
und im gesamten Raum des Internets. In einem Marktumfeld  
mit immer kürzeren Aufmerksamkeitsspannen werden  
Wirkung und Authentizität wichtiger als je zuvor.

Definiert wurden die nebst Schwarz anzu-
wendenden Farben – Rot, Blau und Rosa –, 
sowie eine für Vielseitigkeit und Lesbarkeit 
ideale Schrift («Manrope»). Die gewählten 
Farben und die Typografie eignen sich in ihrer 
Ästhetik und Klarheit optimal für sämtliche 
Kommunikationsformen, analog und digital.

Refresh unserer Marke

Klares Farbkonzept 
und perfekte  
Lesbarkeit
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Unsere neue Website ist mehr als unsere digitale Visitenkarte – 
 sie ist für uns als Dienstleisterin unsere Rund-um-die-Uhr- 
Präsenz, Dialogdrehscheibe und der zuverlässige Vertrauens-
anker für alle unsere interessierten Bezugsgruppen. Der 
wichtigste Anspruch im Aufbau der neuen Website war 
sofortige Klarheit und Übersichtlichkeit – Besucherinnen und 
Besucher finden sich im visuell angenehmen Umfeld unum-
ständlich zurecht und erhalten zu jedem operativen Thema  
der ersten und zweiten Säule alle Informationen, Arbeits- und 
Entscheidungshilfen. Bei den Inhalten verzichteten wir auf 
Überflüssiges und lassen die Nutzerinnen und Nutzer auch 
ausserhalb der Geschäftszeiten nicht allein.  

Das neue Erscheinungsbild und alle seine visuellen,  
grafischen, digitalen und redaktionellen Umsetzungen, 
entstanden in enger Zusammenarbeit mit der Agentur 
Fruitcake Communications AG (Münsingen), wurde während 
der Produktion laufend getestet und erfüllt die heutigen 
Ansprüche an systemische Nutzbarkeit, Effizienz und ein 
angenehmes Handling. 

Der neue Webauftritt

Ansprechend und anregend

Schauen Sie sich auf unserer 
Website um, es lohnt sich! 
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Die 1. Säule – viel
mehr als «AHV»

Die 1. Säule unseres nationalen Sozialversicherungssystems 
bildet die staatliche Grundsicherung. Im allgemeinen  
Sprachgebrauch meist «AHV» oder «AHV/IV» genannt, 
umfasst dieses weitverzweigte, komplexe, obligatorische  
und solidarische Versicherungswerk weit mehr als die Alters-, 
Hinterlassenen- und Invalidenversicherung. Gleichzeitig 
folgen alle Leistungsformen spezifischen eigenen Regel- 
werken und Finanzierungsformen. Hier eine Übersicht auf 
einen Blick.

Unsere wichtigste staatliche Sozial- 
versicherung, die erste von drei Säulen 
der Altersvorsorge. Sie basiert auf dem 
Umlageverfahren: Erwerbstätige  
und Arbeitgeber zahlen gemeinschaft-
lich Beiträge.

Finanziert wie die AHV, sichert sie die 
Existenzgrundlage bei Invalidität durch 
Krankheit, Unfall oder Geburtsgebrechen 
bis zum Erreichen des Rentenalters. Die 
IV fördert die berufliche Reintegration.

Freiwillige Militärdienst-Zusatzversiche-
rung für Mitglieder des ehemals Kamin-
fegermeister-Verband genannten Ver-
bandes. Deckt Differenz der EO-Leistung 
zum vollen Lohn; arbeitgeberfinanziert. 

Sie ersetzt ca. achzig Prozent des Lohnes 
bei Militärdienst, Zivilschutz oder Zivil-
dienst, Mutterschafts-, Vaterschafts- und 
Adoptionsurlaub sowie Betreuungsurlaub 
bei schwer krankem Kind. 

Als grösster Teil der Erwerbsersatz- 
ordung, richtet sich diese reine Eltern-
leistung im Sinne des Mutterschutzes 
während 14 Wochen an erwerbstätige 
Mütter, welche in einem Arbeits- 
verhältnis stehen.

Durch Arbeitgeberbeiträge finanzierte 
obligatorische Leistung der 1. Säule,  
entlastet Familien indem sie Kinder- 
Unterhaltskosten teilweise ausgleicht. 
Sie umfasst v.a. Kinder- und Aus- 
bildungszulage.

Sie dient dem Mutterschutz, der Er- 
holung der Mutter nach der Geburt. Sie 
tut es in Form einer Verdienstausfall- 
Kompensation des anderen Elternteils 
(Vater, aber auch Ehefrau oder Partnerin 
der Mutter).

Eine branchenspezifische Militärdienst-
Zusatzversicherung des Schweize- 
rischen Maler- und Gipserunternehmer-
Verbandes, deckt Differenz der  
EO-Leistung zum vollen Lohn;  
arbeitgeberfinanziert. 

Eine Leistung innerhalb der EO für den  
Verdienstausfall von Eltern für max.  
14 Wochen – für die Betreuung eines  
durch Krankheit oder Unfall schwer beein-
trächtigten minderjährigen Kindes.

Alters- und Hinterlassenen- 
versicherung AHV

Invalidenversicherung IV

MEK des Verbands Kaminfeger 
Schweiz

Erwerbsersatzordnung EO

Mutterschaftsentschädigung  
MSE

Familienzulagen FZ  Entschädigung des andern  
Elternteils EAE

Militärentschädigungskasse MEK 
des SMGV

Betreuungsentschädigung BUE

Wer sich differenzierter über die unterschiedlichen Leistungs-
formen der 1. Säule informieren möchte, findet ergänzende 
Details in einer sowohl breiteren als auch kompakten Form auf 
unserer neuen Website. www.ak105.ch

Ausführlichere  
Informationen
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Starke 2. Säule: Berufliche Vorsorge 
unter dem Dach der AK 105

Breit abgestützt begleiten wir sehr viele Unternehmen unserer  
32 Mitgliederverbände umfassend, flexibel und erfolgreich. Dank 
tiefen Kapitalmanagement- und Verwaltungskosten, überdurch-
schnittlichen Renditen und einem Service der kurzen Wege ist die 
AK 105 die richtige Adresse für alle, die auch die Pensionskasse 
mit der 1. Säule zusammen unter einem Dach haben wollen. 

Die 2. Säule – bestehend aus dem obligatorischen und  
überobligatorischen Teil – wird von den Sozialpartnern  
gemeinschaftlich finanziert. Ihr Ziel: Rentenbeziehenden  
den gewohnten Lebenskomfort sichern. 

Zwar ist die berufliche Vorsorge in erster Linie zur Sicherung 
des Lebenskomforts im Ruhestand bestimmt, doch sie bildet in 
spezifischen Lebenssituationen auch ein ausserordentliches 
Kapitalpolster. Etwa als Vorbezug beim Erwerb eines Eigen-
heims oder beim Start in die Selbstständigkeit. 

Um im Alter über mehr Mittel zu verfügen, können Erwerbs- 
tätige freiwillig und steuerbegüntigt in die Pensionskasse 
einzahlen. Das empfiehlt sich vor allem in den Jahren vor der 
Pensionierung: Das Einkommen ist im Normalfall grösser  
und die Ausbildungskosten der Kinder sind meist entfallen. 

Es empfiehlt sich, die Vorsorgesituation Ihrer Firma regelmässig 
zu prüfen. Wir nehmen gerne kostenlos eine Analyse für Sie  
vor und zeigen Optimierungen auf. Wenn Sie eine bessere  
BVG-Lösung suchen, möglichst mit der 1. Säule unter einem 
Dach, ist die AK 105 Ihr ideale Zukunftslösung.

Die «PK» – Die Pensionskasse

BVG – das Polster im Fall der Fälle

Freiwilliger Einkauf in die Pensionskasse

Analyse / Prüfen 

Beratung und Expertise in allen 2. Säule-Fragen 

Schnelle, kurze Wege – alles aus einer Hand! 

Eine Partnerin für 1. und 2. Säule

Umfassende administrative Kontoführung

Starke Performance dank geschickter Risikostreuung 

Finanzielle Sicherheit hoch,  
Verzinsung überdurchschnittlich

Die ausgewiesenen Beitragssätze beinhalten alle Kosten 

Grosses Angebot im überobligatorischen Teil

Die Vorteile in Handling und Leistung

Unsere versicherten Unternehmen und deren Arbeitnehmende sind Winner, 
denn wir bieten starke Vorsorgewerke mit kundenorientierten Pensions-
kassen-Services.
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«connect» ist das fürs administrative Handling perfekte  
operative Tool für die papierlose Abwicklung aller mit der  
1. Säule der Mitarbeitenden verbundenen Informationen,  
Ereignisse und Dokumente.

Bei dieser userfreundlichen Applikation handelt es sich um das 
jederzeit verfügbare passwortgeschützte Kundenportal für 
Arbeitgebende und Selbständigerwerbende. Mit «connect» 
vereinfachen wir Ihnen die An- und Abmeldungen von  
Mitarbeitenden, Familienzulagen, Erwerbsersatzleistungen  
und Elternentschädigungen, Lohnmeldungen, Mutationen  
und vieles andere mehr.

Aktionen direkt aus der Über-
sicht starten

Aufgaben einfach an  
Mitarbeitende übertragbar

Unterstützt auch neueste  
ELM-Version

Ein Login für mehrere MandantenDigitale Kommunikation mit 
E-Mail-Benachrichtigung

Nutzen Sie die Vorteile dieser Web-Applikation der Aus-
gleichskassen! Sie haben überall und jederzeit Zugriff, 
sparen Zeit und Kosten, und die Bedienung ist einfach und 
intuitiv: Übersichtliche Menüführung und Erledigen der  
administrativen Aufgaben mit einem Minimum an Klicks.

Klick „Connect“

Highlights

Einfach: Intuitive Bedienung
Schnell: Effiziente Abwicklung
Praktisch: Klare Übersicht

Mitarbeitenden-Fokus Delegationen

Swissdec-zertifiziertTreuhänder-LoginPapierlose Abwicklung

«connect» – super userfreundlich

13
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Leistungen

Die letzte Rentenanpassung erfolgte auf den 1. Januar 2023. 
Gestützt auf Artikel 33 Absatz 1 AHVG war auf den 1. Januar 
2025 eine neue Anpassung der Renten an die Lohn- und 
Preisentwicklung vorzunehmen. Der Bundesrat beschloss im 
Herbst 2024, die minimale AHV-Vollrente um 2,9 Prozent zu 
erhöhen. Die Beiträge der Ergänzungsleistungen für den 
allgemeinen Lebensbedarf wurden ebenfalls um durchschnitt-
lich 2,9 Prozent angehoben.

Per 31. Dezember 2025 hat sich der Rentenbestand gegenüber dem 
Vorjahr um 579 Fälle bzw. 2,29 Prozent erhöht. Diese Zunahme ist auf 
die demografische Entwicklung zurückzuführen.

Allgemeines AHV/IV

Leistungsfälle AHV

Zusatzrenten

für den/die Ehegatten/in (30 %) * 378.-- 756.--

Kinderrenten 504.-- 1008.--

Hinterlassenenrenten

Witwenrente 1’008.-- 2’016.--

Witwerrente (seit 10. AHV-Revision) 1’008.-- 2’016.--

einfache Waisenrente 504.-- 1’008.--

Waisenrente 60 % 756.-- 1'512.--

Hilflosenentschädigungen

Leicht 252.--

Mittel 630.--

Schwer 1’008.--

AHV-Leistungen in CHF  seit 2025

Ordentliche Renten CHF min CHF max

Einfache Renten 1’260.-- 2’520.--

für Witwen/Witwer 1'512.-- 2'520.--

Max. Ehepaarrente (zwei Renten) 3’780.--

Leistungen AHV in CHF 2025 2024

      Einfache Altersrenten 48’850’363 46’462’046

      Witwenrenten 979’315 958’473

      Witwerrenten 70’932 59’627

      Waisenrenten 211’054 202’975

      Kinderrenten 167’322 153’804

      Zusatzrenten 1’807 1’757

Total 50’280’793 47’838’682

* nur im Sinne einer Besitzstandsgarantie beim vorgängigen Bezug 
   einer IV-Rente (Art. 22 bis Abs. 1 AHVG)

50’280’793 CHF 
Total 2025

5,10 %
Zunahme zum  

Vorjahr



2’841’298 CHF 
Total 2025

1’591

485

IV-Renten

Kinderrenten (Vater/Mutter)

IV-Taggelder Entschädigungen
Im vergangenen Geschäftsjahr richteten wir den IV-Taggeld-
bezügerinnen und -bezügern insgesamt Fr. 15’612’880.90 aus 
(Vorjahr: CHF 15’315’037.55). Dies entspricht einer Zunahme 
von 1,94 Prozent gegenüber dem Vorjahr.

Zahlungsarten der AHV- und IV-Leistungen
Die Hauptauszahlung im Dezember 2025 umfasste insgesamt 
28’047 Zahlungen auf ein Post- oder Bankkonto. Auch im  
Berichtsjahr 2025 wurden wie in den Vorjahren keine Baraus-
zahlungen mittels ASR-Check vorgenommen.

Per Ende 2025 verzeichnete die Invalidenversicherung ins-
gesamt 2’076 laufende Rentenleistungen und damit einen 
Anstieg von 125 Fällen gegenüber dem Vorjahr (1’951 Fälle).  
Dies entspricht einem Wachstum von rund 6,4 Prozent.

Bestand der IV-Renten in CHF (1 Monatsaufwand)

Leistungsfälle IV

Leistungen IV in CHF im Dezember 2025 2024

      Einfache ganze Renten 2’555’425 2’348’347

      Ganze Kinderrenten 285’873 254’865

Total 2’841’298  2’603’212 

1’000’000

500’000

1’500’000

2’000’000

2’500’000

3’000’000

20252024202320222021

9,14 %
Zunahme zum  

Vorjahr
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Die EO-Ansätze blieben per 1. Januar 2025 gegenüber dem 
Vorjahr unverändert. Der Tagessatz für Erwerbstätige liegt 
zwischen CHF 69.00 und CHF 220.00, für Rekruten und  
Rekrutierungen bei CHF 69.00. Die Betriebszulage beträgt  
CHF 75.00, die Zulage für Betreuungskosten maximal CHF 75.00 
pro Diensttag. Im Berichtsjahr 2025 verzeichneten die meisten 
Dienstkategorien einen leichten Rückgang der ausbezahlten 
Entschädigungen. Eine erfreuliche Ausnahme bildeten  
die Durchdiener UOF mit einer deutlichen Zunahme von  
21,66 Prozent. Den grössten Rückgang verzeichnete der  
Gradänderungsdienst mit einem Minus von 52,38 Prozent.

Erwerbsausfallentschädigung EO
Dienste / Personen Min Max

Rekrut/innen + Rekrutierungen 69 69

Erwerbstätige (ohne Kinder) 69 220

Gradänderungsdienst 124 220

Durchdiener/innen 102 220

Betriebszulage 75 75

Zulage für Betreuungskosten  
pro Dieansttag 75

2,93 %
Total 4’386’533.80 CHF

3,11 %
Total 2’262’684.40 CHF

21,66 %
Total 423’226.40 CHF

4,86 %
Total 459’634.00 CHF

Abnahme Normaldienst Zunahme Durchdiener UOF

Abnahme Ersatzdienst RSAbnahme Ersatzdienst



Im Berichtsjahr 2025 wurden Mutterschaftsentschädigungen in 
der Höhe von CHF 16’892’655.50 ausbezahlt. Gegenüber dem 
Vorjahr mit CHF 17’055’000.90 entspricht dies einer leichten 
Abnahme von 0,95 Prozent. Der Rückgang bewegt sich auf 
einem moderaten Niveau und widerspiegelt die demografische 
Entwicklung bei den Geburten im Berichtsjahr.

Im Jahr 2025 wurden Vaterschaftsentschädigungen in der Höhe 
von CHF 2’325’701.00 ausbezahlt. Im Vergleich zum Vorjahr  
mit CHF 2’488’450.40 entspricht dies einem Rückgang von 
6,54 Prozent. Obwohl die Inanspruchnahme des Vaterschafts-
urlaubs seit seiner Einführung stetig zugenommen hat, zeigt 
das Berichtsjahr 2025 erstmals einen spürbaren Rückgang der 
ausbezahlten Entschädigungen.

Erwerbstätige Eltern, die ihre Tätigkeit für die Betreuung eines 
gesundheitlich schwer beeinträchtigten Kindes unterbrechen 
müssen, haben Anspruch auf einen entschädigten Betreu-
ungsurlaub. Die Entschädigung beträgt 80 Prozent des 
durchschnittlichen Erwerbseinkommens vor dem Entschädi-
gungsanspruch. Es werden maximal 98 Taggelder innerhalb 
einer Rahmenfrist von 18 Monaten ausgerichtet.

Im Berichtsjahr 2025 verzeichnete die Betreuungsent- 
schädigung eine erfreuliche Zunahme. Mit ausbezahlten  
CHF 98’954.40 wurde gegenüber dem Vorjahr mit CHF 91’352.80 
ein Wachstum von 8,32 Prozent erzielt – ein Zeichen dafür, 
dass diese Leistung bei betroffenen Familien zunehmend 
bekannt ist und vermehrt in Anspruch genommen wird.

Erwerbstätige Frauen, die aufgrund ärztlicher Anordnung ihre 
Arbeit vor der Geburt niederlegen müssen, haben Anspruch auf 
eine Schwangerschaftsentschädigung. Die Entschädigung  
beträgt 80 Prozent des durchschnittlichen Erwerbseinkommens 
und wird für die Dauer der ärztlich angeordneten Arbeitsnieder-
legung, längstens jedoch bis zur Geburt, ausgerichtet.

Im Berichtsjahr 2025 wurden Schwangerschaftsentschädi-
gungen in der Höhe von CHF 86’478.15 ausbezahlt. Gegenüber 
dem Vorjahr mit CHF 94’866.68 entspricht dies einem Rückgang 
von 8,84 Prozent. Der Adoptionsurlaub wird ausschliesslich 
durch die Eidgenössische Ausgleichskasse vergütet und ist 
daher in der vorliegenden Statistik der AK 105 nicht enthalten.

Mutterschaftsentschädigung MSE Vaterschaftsentschädigung VSE

Betreuungsentschädigung BUE Schwangerschaftsentschädigung

86’478.15
2025

2.32 Mio.
2025

94’866.68
2024

2.49 Mio.
2024

16.89 Mio.
2025

17.05 Mio.
2024

98’954.40
2025

91’352.80
2024
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Militärlohnausgleichskassen MEK 
SMGV und Kaminfeger Schweiz

Der Beitragssatz der Militärlohnausgleichskasse SMGV beträgt 
seit dem 1. Januar 2006 unverändert 0,35 %. Im Jahr 2025 
richtete die Ausgleichskasse Gewerbe Ergänzungsentschädi-
gungen von CHF 1’358’313.97 aus – ein Rückgang von 3,67 % 
gegenüber dem Vorjahr (CHF 1’410’065.12). Auch die Beitrags-
anteile der Arbeitgebenden sanken leicht um 1,37 % auf  
CHF 83’008.70. Die MEK SMGV schloss das Jahr 2025 mit einem 
Einnahmeüberschuss von CHF 185’976.33 sowie Zinserträgen 
von CHF 241’071.31 ab.

Ergänzungsent- 
schädigungen EO

Ergänzungs- 
entschädigungen

Beitragsanteile für 
Arbeitgebende

432’393.50
2025

27’509.40
2025

384’913.38
2024

23’884.05
2024

Die Ergänzungsentschädigungen stiegen 2025 auf CHF 
432’393.50 und damit um 12,33 % gegenüber dem Vorjahr.  
Auch die Beitragsanteile für Arbeitgebende nahmen deutlich 
zu: Mit einem Plus von 15,17 % erreichten sie CHF 27’509.40. 
Beide Kennzahlen zeigen eine erfreuliche Entwicklung  
und widerspiegeln die wachsende Inanspruchnahme der  
Leistungen im Kaminfegergewerbe.

Der Beitragssatz beträgt seit dem 1. Januar 2006 unverändert 
0,4 %. Im Jahr 2024 richtete die Ausgleichskasse Gewerbe 
Ergänzungsentschädigungen in der Höhe von CHF 384’913.38 
aus. Im Folgejahr 2025 stiegen diese auf CHF 432’393.50,  
was einer Zunahme von 12,33 % entspricht. Diese positive  
Entwicklung widerspiegelt die gestiegene Inanspruchnahme 
der Leistungen im Kaminfegergewerbe und unterstreicht  
die wachsende Bedeutung der Militärlohnausgleichskasse  
für die Branche.

Militärlohnausgleichskassen MEK
Kaminfeger Schweiz

MEK des Schweizerischen Maler- und 
Gipserunternehmerverbandes SMGV

1’358’314
2025

1’410’065
2024

3,67 %
Abnahme zum  

Vorjahr

12,33 %
Zunahme zum  

Vorjahr

15,17 %
Zunahme zum  

Vorjahr
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Übertragene Aufgaben

26 Familienausgleichskassen FAK
Die AK 105 verwaltet 26 angeschlossene Familienausgleichs-
kassen. Im Jahr 2025 wurden total CHF 90,1 Mio. Beiträge in 
Rechnung gestellt, gegenüber CHF 87,8 Mio. im Vorjahr. Dies 
entspricht einer Zunahme von CHF 2,3 Mio. bzw. 2,61 Prozent. 
Die ausgerichteten Leistungen beliefen sich auf CHF 88,2 Mio. 
(Vorjahr: CHF 83,7 Mio.), was einem Anstieg von CHF 4,5 Mio. 
bzw. 5,37 Prozent entspricht. Sowohl die Beiträge als auch die 
Leistungen haben sich im Berichtsjahr 2025 positiv entwickelt.

26 Familienausgleichskassen FAK

2 Militärlohnausgleichskassen MEK

3 Pensionskassen PK

2 Krankentaggeldversicherungen

1 Mutterschaftsversicherung Kanton Genf

2025

90,1 Mio.

88,2 Mio.

Beiträge

Leistungen

2024

87,8 Mio

83,7 Mio.

Beiträge

Leistungen



Die AK 105 führt und verwaltet zurzeit rund 1,27 Mio. individuelle 
Konten (IK) mit total rund 11 Mio. Einkommenseintragungen.  
Im Geschäftsjahr 2025 wurden rund 151’000 Einkommenseintra-
gungen vorgenommen. Von Selbstständigerwerbenden wurden 
im Jahr 2025 total 1’486 Eintragungen mit einem Einkommen von 
CHF 157 Mio. (Vorjahr: 1’569 Eintragungen und CHF 177 Mio.)  
verbucht. Von Nichterwerbstätigen wurden im Jahr 2025 total 
1’070 Eintragungen mit einem Einkommen von CHF 19,53 Mio. 
(Vorjahr: 1’145 Eintragungen und CHF 18,8 Mio.) verbucht. Diese 
Verbuchungen erfolgen ausnahmslos automatisch. Für die 
Arbeitslosenversicherung wurden 7’247 Einkommenseintra- 
gungen mit einer Lohnsumme von CHF 87,4 Mio. vorgenommen.

Externe Revisionsstelle 
Die BDO AG hat die zwei gesetzlich vorgeschriebenen Kassen-
revisionen (Abschluss- und Hauptrevision) durchgeführt.  
Je ein Berichtsexemplar wurde der Aufsicht, den Vorstands-
mitgliedern sowie den Gründerverbänden zugestellt.

Arbeitgeberkontrollen
Im vergangenen Geschäftsjahr wurden insgesamt 886 (Vorjahr: 
904) Betriebe kontrolliert. Durch unsere eigenen Revisoren 
wurden einerseits von Herrn Beat Siegenthaler an 66 Tagen 
(Vorjahr: 128) insgesamt 139 Kontrollen (Vorjahr: 299) und 
andererseits von Herrn Rolf Lauper an 93 Tagen (Vorjahr: 70) 
insgesamt 203 Kontrollen (Vorjahr: 156) durchgeführt.

Im Weiteren wurden 544 Kontrollen (Vorjahr: 449) an  
auswärtige Revisionsstellen vergeben.

Versicherungsausweis und  
individuelle Konti (IK)

Kassenrevision und Arbeitgeberkontrollen

Technische Durchführung

ALV - Einkommenseintragung auf IK Anzahl Einkommen 
in CHF

Für 2024 6’593 73’197’114

Für 2025 5’993 56’772’021

Lohnsumme in CHF 2025 2024

zu wenig abgerechnet 7’926’492 5’923’775  

zu viel abgerechnet  - 2’002’717  -1’565’132

Total 5’923’775  4’145’763

Bei 508 Kontrollen (Vorjahr 395) wurden Mängel festge-
stellt, welche zu folgenden nacherfassten Lohnsummen-
differenzen führten:

444

73

2025

407
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2024

An die SUVA

Anzahl Kontrollen

An die RSA
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Pensionskassen

Der Gesamtbestand an aktiven Versicherten (Policen) hat sich 
gegenüber dem Vorjahr leicht verringert. Er sank von 7’346 im 
Jahr 2024 auf 7’289 im Jahr 2025, was einer Abnahme von 57 
Versicherten entspricht. Details zu weiteren Aktivitäten sind bei 
den einzelnen Pensionskassen aufgeführt.

Grenzbeträge BVG für das Jahr 2026 in CHF

Maximal nach BVG versicherbarer Lohn 90’720

Koordinationsabzug 26’460

Maximal versicherter Lohn 64’260

Minimal versicherter Lohn 3’780

Mindestjahreslohn (sog. Eintrittsschwelle) 22’680

2025

33’017’851
PK SMGV/feusuisse Total

47’309’257
Gesamttotal

8’648’927
PK AK 105 Total

5’642’479
PK SDV Total

2024

33’459’167
PK SMGV/feusuisse Total

47’683’402
Gesamttotal

8’682’024
PK AK 105 Total

5’542’211
PK SDV Total

4’413 
2025

1’554 
2025

1’322 
2025

4’472 
2024

1’558
2024

1’316 
2024

Pensionskasse SMGV/feusuisse
Der Bestand der aktiven Versicherten 
(Policen) inkl. „VRM“ hat im Jahr 2025 
von 4’472 auf 4’413 abgenommen. Die 
Beitragsordnung (Standardtarif) bleibt 
per 1. Januar 2026 unverändert. Der 
BVG-Mindestzinssatz von 1,25 Prozent 
gilt für alle unterjährigen Mutationen 
im Jahr 2026. Alle aktiven Altersgut-
haben per 31. Dezember 2025 wurden 
mit 3,5 Prozent verzinst. Die definitive 
Verzinsung per 31. Dezember 2026 wird 
anlässlich der Herbstsitzung der  
Versicherungskommission festgelegt.

Pensionskasse der Ausgleichskasse 
des schweizerischen Gewerbes AK 105
Der Bestand der aktiven Versicherten 
(Policen) hat im Jahr 2025 von 1’558 auf 
1’554 abgenommen. Die Beitragsord-
nung (Standardtarif) bleibt per 1. Januar 
2026 unverändert. Der BVG-Mindest-
zinssatz von 1,25 Prozent gilt für alle 
unterjährigen Mutationen im Jahr  
2026. Alle aktiven Altersguthaben per  
31. Dezember 2025 wurden mit 4,0 Pro-
zent verzinst. Die definitive Verzinsung 
per 31. Dezember 2026 wird anlässlich 
der Herbstsitzung der Versicherungs-
kommission festgelegt.

Pensionskasse des Schweizerischen 
Drogistenverbandes SDV
Der Bestand der aktiven (Policen) 
Versicherten hat im Jahre 2025 von 
1’316 auf 1’322 zugenommen. Die 
Beitragsordnung (Standardtarif) bleibt 
per 01.01.2026 unverändert. Der 
BVG-Mindestzinssatz von 1,25 Prozent 
hat für alle unterjährigen Mutationen  
im Jahr 2026 Gültigkeit. Alle aktiven 
Altersguthaben per 31.12.2025 wurden 
mit 3,5 Prozent verzinst. Die definitive 
Verzinsung aller aktiven Altersgut- 
haben per 31.12.2026 wird anlässlich  
der Herbstsitzung der Versicherungs-
kommission festgelegt. 
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Glossar Kürzel Erklärung

AHV Alters- und Hinterlassenenversicherung

AHVG Bundesgesetz über die Alters- und Hinterlassenenversicherung

AHVV Verordnung über die Alters- und Hinterlassenenversicherung

AK Ausgleichskasse

ALV Arbeitslosenversicherung

AnobAG Arbeitnehmende ohne beitragspflichtigen Arbeitgeber

ASMAS Verband Schweizer Sportfachhandel

AZ Ausbildungszulagen

BUE Betreuungsentschädigung

BVG Bundesgesetz der beruflichen Alters-, Hinterlassenen- & Invalidenvorsorge

CERUNIQ ehemals Schweizerischer Plattenverband (SPV)

EL Ergänzungsleistungen

EO Erwerbsersatzordnung für Dienstleistende in Armee und Zivilschutz

FAK Familienausgleichskasse

FamZG Bundesgesetz über die Familienzulagen

feu suisse ehemals Verband Schweizerischer Hafner- und Plattengeschäfte (VHP)

GAB Gesellschaft selbständiger Architektur-, Planer- und lngenieurfirmen Berns

GZ Geburtszulagen

IK Individuelles Konto

IV Invalidenversicherung

Kaminfeger Schweiz ehemals Schweizerischer Kaminfegermeister-Verband (SKMV)

KioSwiss ehemals Schweizerischer Kioskinhaberverband (SKIV)

KZ Kinderzulagen

MSE Mutterschaftsentschädigung

MEK Militärentschädigungskasse

MV Mutterschaftsversicherung

NE Nichterwerbstätige

pharmaSuisse ehemals Schweizerischer Apothekerverband

PK Pensionskasse

SDV Schweizerischer Drogistenverband

SE Selbständigerwerbende

SMBK Schweizerischer Verband des Milch- Butter- und Käsehandels

SMGV Schweizerischer Maler- und Gipserunternehmer-Verband

SVIT Schweizerischer Verband der Immobilienwirtschaft

VELEDES Schweizerischer Verband der Lebensmittel-Detaillisten

VK Verwaltungskosten

VSBS Verband Schweizerischer Bildhauer und Steinmetzmeister

VSE Vaterschaftsentschädigung

VSF Vereinigung Schweizerischer Futtermittelfabrikanten
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